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Selbstverständlich stillen
� das erleben Sie in den Stillcafés und bei den Stilltreffender Arbeitsgemeinschaft Freier Stillgruppen (AFS). Dort be-gegnen Sie anderen stillenden Müttern und erhalten auchUnterstützung für den Umgang mit Ihrem frühgeborenenKind. Auch telefonisch erhalten Sie  Auskunft .Kontaktadressen für Stilltreffen und Beratungen in IhrerNähe sowie Bücher, die Schriftenreihe der AFS und Informa-tionsmaterial erhalten Sie bei:AFS GeschäftsstelleBornheimer Str. 100, 53119  BonnTel. 0228 � 350 38 71, Fax 0228 � 350 38 72

mail: geschaeftsstelle@afs-stillen.de
www.afs-stillen.de
Unsere von ehrenamtlichen AFS-Stillberaterinnen besetzteHotline erreichen Sie täglich unter:Tel.: 0180 - 5 - STILLEN (7845536)
für 0,12 EUR pro Minute
Mit Hilfe Ihrer Spende
können wir weiterhin Faltblätter wie dieses erstellen unddrucken. Die AFS ist ein ehrenamtlich arbeitender, gemein-nütziger Verein zur Förderung des Stillens. Unterstützen Sieunsere umfangreiche Stillberatung und Informationsarbeitmit Ihrer Spende. Gerne erhalten Sie auf Wunsch eineSpendenbescheinigung.Spendenkonto-Nr. 111 016 937 bei der
Sparkasse Weserbergland, BLZ 254 501 10.
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Ihre nächste AFS-Stillgruppe:

Frühgeborene

Dieses Faltblatt begleitetSie auf den ersten Schrittendieses Weges.

Ihr Baby ist zu früh geboren - plötzlich ist allesanders. In den ersten Tagen nach der Geburt stehenSie vor tausend neuen Fragen.
Eines ist sicher: auch Ihr Baby braucht Muttermilch,und das ist etwas, was Sie - und nur Sie - Ihrem Babygeben können.

�Frühgeborene
brauchen
Muttermilch�

Dieser Band der Schriften-reihe der AFS begleitet Sieweiter.
Inhalt:
� Bedeutung der Muttermilchernährung für Frühgeborene
� Entwicklungsstufen des Kindes im Zusammenhang mit

dem Stillen� Muttermilch gewinnen
� Stillpositionen für Frühgeborene, Trinkmuster früh

geborener Kinder
� Hormonelle Steuerung der Milchbildung, Ernährung der

Mutter� Die erste Zeit zu Hause
� und anderes mehr

Der Band im handlichen DinA5-Format umfasst 40 Seiten.Zu beziehen über die Geschäftsstelle der AFS.
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Frühgeborene brauchen Muttermilch

Zu früh
geboren

Ihr Baby ist win-zig klein und dochein ganzer Mensch.Es braucht medizi-nische Versorgung und ist wahrscheinlich von Ihnen getrennt.Doch auch Sie können etwas für Ihr Baby tun, etwas ganz
besonderes: Sie können es mit Ihrer Muttermilch versorgen.

Sie haben von Anfang
an Muttermilch

Auch nach einer Frühgeburt bildet Ihr Körper von Anfang anMilch. Das Kolostrum, die Milch der ersten Tage,  enthältbesonders viele Antikörper. Sobald ihr Kind Nahrung aufneh-
men kann, kann es Ihre Milch bekommen.

Bedeutung der Muttermilch
Muttermilch ist zugleich Ernährung, Wachstumsförderungund Immunschutz für Ihr Baby.
� Sie enthält alle Nährstoffe in der richtigen Zusammen-

setzung und in leicht verdaulicher Form.
� Verdauungsenzyme unterstützen die noch unreifen

Verdauungsorgane Ihres Babys und helfen ihm, die aufgenom-mene Nahrung zu verwerten.
� Hormone und Wachstumsfaktoren fördern die Reifung

aller Organe, einschließlich der Darmwand und des Gehirns.
� Immunfaktoren schützen Ihr Baby gegen Infektionen.
Jeder Tropfen Muttermilch ist wertvoll.

Muttermilch gewinnen
von Anfang an

Ein reifes Neugeborenes würde gleich nach der Geburtanfangen zu trinken und damit die Brust zur vermehrten Milch-bildung anregen.  Weil Ihr Baby das nicht kann, sollten Siemöglichst bald nach der Geburt anfangen Milch abzupum-pen. Durch frühes und häufiges Abpumpen stellt sich IhreBrust auf die Milchbildung ein. Auch wenn die ersten Malenur wenige Milliliter gewonnen werden können, ist diese Sti-mulierung der Brust wichtig, und Sie werden auch bald mehrMilch haben. Pumpen Sie alle 3 bis 4 Stunden, auch einmalnachts, wenn es Ihnen möglich ist.

Abpumpen
In der Klinik wird man Ihnen eine elektrische Milchpumpezur Verfügung stellen. Auch zu Hause werden Sie eine elektri-sche Pumpe benö-tigen. Beim Ab-pumpen ist einsorgfältiges hy-gienisches Vor-gehen wichtig.Um auch in Ih-rer angespann-ten Situation sichein bisschen zuentspannen unddie Milch besserfließen zu lassen,kann es helfen, wenn Sie sich ein Foto des Kindes hinstellenund vor dem Abpumpen die Brust massieren. Sie können sich

auch zeigen lassen, die Milch von Hand zu gewinnen.
Wir möchten Sie ermutigen, auch und gerade Ihremzu früh geborenen Baby Muttermilch zu geben.

Stillen
Wenn Ihr Baby stabilund kräftig genug ist,können Sie es stillen.Wichtig ist, dass Siees sich dabei bequemmachen und Rückenund Arme abstützen.Für kleine Babys sindzwei Haltungen beson-

ders  günstig:

Frühgeborenenhaltung
Ihr Kind liegt auf dem rechten Arm vor Ihrem Bauch, wennSie links anlegen wollen, und umgekehrt. Rücken und Nackenliegen auf Ihrem Unterarm. Ihre Hand stützt seinen Kopf undhält ihn in seiner Position. Mit der freien Hand können Sie IhreBrust von außen her von unten stützen, dabei zeigt nur derDaumen nach oben.

Rückenhaltung
Die Beine Ihres Ba-bys zeigen zu IhremRücken, sein Kopfliegt in Ihrer Hand,seine Mund vor derBrustwarze. Sie kön-nen Ihre Brust wiedervon unten stützen,diesmal mit dem Armder anderen Seite.


